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Herrn 
Daniel Sieveke (MdL)  
Vorsitzender des Innenausschusses  
Platz des Landtags 1  
40221 Düsseldorf 
 
 
 
 
 
 
 
 

Beantragung eines mündlichen Berichts für die Sitzung des                                
Innenausschusses am 14.02.2019 

 
 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Vorsitzender, 
 
im Namen der SPD-Landtagsfraktion beantrage ich für die Sitzung des Innenausschusses am 
14.02.2019 folgenden mündlichen Bericht: 
 
 
1. Wird die Statistik über Angriffe mit Stichwaffen erst zu einem späteren Zeitpunkt 

eingeführt?  
 
 
Die Innenministerkonferenz hatte im Juni 2018 grundsätzlich signalisiert, dass künftig Angriffe 
mit Messern in die Kriminalstatistik des Bundes einfließen sollen. Auch Innenminister Reul 
hatte angekündigt, dass in Nordrhein-Westfalen ab dem 01.01.2019 eine statistische 
Erfassung von Stichwaffenangriffen erfolgen soll. Hintergrund ist, dass es zwar einige Indizien 
und Vermutungen gibt, nach denen entsprechende Angriffe in den letzten Jahren 
zugenommen haben. Sichere Belege gibt es hierfür derzeit aber nicht, da Angriffe mit 
Stichwaffen bisher nicht gesondert in den Kriminalstatistiken ausgewiesen werden.  
 
Nach Pressemeldungen vom 04.02.2019 hat das Bundeskriminalamt nun jedoch mitgeteilt, 
dass die entsprechende Umsetzung einer solchen statistischen Erfassung auf Bundesebene 
noch mehrere Jahre dauern dürfte. Demnach soll sie erst ab dem Jahr 2022 erfolgen. 
 
Wir bitten die Landesregierung vor diesem Hintergrund um Vorlage eines mündlichen Berichts, 
der insbesondere folgende Fragen beantwortet:   
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1. Treffen die entsprechenden Meldungen nach dem Kenntnisstand der Landesregierung 

zu? 
 

2. Falls dies der Fall sein sollte: Welche Kenntnisse hat die Landesregierung über die 
Gründe für diese verzögerte Einführung? 
 

3. Welche Auswirkungen hat dies auf die beabsichtigte Erfassung von 
Stichwaffenangriffen in NRW und ist mit der Erfassung ab dem 01.01.2019 begonnen 
worden?  

  

Mit freundlichen Grüßen 
 
 

 


